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Januar 

Wir begrüßen voller Freude das neue Jahr 2021. Wir freuen uns auf ein weiteres 

gemeinsames Jahr mit euch Wimmelburgern und wünschen allen ein frohes und 

gesundes neue Jahr. Am ersten Kitatag begrüßten wir einen neuen Mitarbeiter. Hallo 

und herzlich Willkommen, wir freuen uns auf dich und die gemeinsame Zeit! An 

diesem Tag begrüßten wir nicht nur jemanden, sondern feierten auch direkt einen 

Geburtstag. Wir wünschen dir alles Gute und viel Gesundheit in deinem neuen 

Lebensjahr. Auch in diesem Jahr haben wir wieder viele tolle Projekte und Ausflüge 

geplant. Wir freuen uns darauf, diese mit euch zu erleben und neue Dinge zu 

entdecken.  

Wir hatten in diesem Monat viel mit Wasser experimentiert, gespielt und erlebt. Unter 

anderem hatten wir mit Wasser und Stärke experimentiert, wobei wir viel gelacht 

hatten. Aber auch mit Wasser auf dem Leuchttisch zu spielen war sehr spannend. 

Und etwas ganz besonderes war, dass wir mehrmals in der Badewanne geplanscht 

hatten. Das war super und es gab hin und wieder auch eine kleine 

Überschwemmung. Auch beim Spaziergang hatten wir viele kleine und große 

Pfützen gefunden. Natürlich konnten wir nicht wiederstehen hinein zu springen!   

   

Unsere Wimmelburg wurde durch viele gebastelte Bilder winterlich geschmückt. Wir 

hatten Regenschirme, Handschuhe, Handabdruck-Schneemänner und 

Schneeflocken gebastelt, sowie mit Gabelabdrücken Eisbären gemalt. Aber 

gemeinsam haben wir auch ein gaaaanz großes Gemeinschaftsbild gemalt. Da 

hatten wir es sehr winterlich in der Wimmelburg.  



   

Auch den Tieren, die wir von innen aus der Wimmelburg im Garten beobachteten, 

hatten wir etwas Gutes getan. Wir hatten aus Klopapierrollen, Kernen und Körnen 

Vogelfutter selber gebastelt und an unserem Baum im Garten auf gehangen. Wenn 

wir jetzt aus dem Fenster schauen, sind die Rollen schon fast leer. Da hatte es den 

Tieren wohl gut geschmeckt!   

  

Wir spielten auch viel mit den neuen Autos, den Küchenutensilien und lasen in den 

Büchern, die uns der Weihnachtsmann gebracht hatte. „Schneeflocken hüpfen im 

Winde auf und nieder, Schneeflocken hüpfen den lieben langen Tag, Schneeflocken 

hüpfen und hüpfen immer wieder, Schneeflocken haben den ganzen Tag nur 

SPAß!“. Wir sangen viele verschiedene Lieder. Viele Winterlieder, aber es wurde sich 

auch unter anderem wieder „Mango, Mango!“ und „Unser kleiner Bär im Zoo!“ 

gewünscht. In diesem Monat waren wir viel spazieren gegangen. Wir hatten 

gemeinsam neue Spielplätze entdeckt und dort viel Spaß gehabt und etwas erlebt. 

Ende des Monats hatte es auch endlich ein wenig bei uns geschneit und der Schnee 

blieb sogar liegen. Wir hatten natürlich sofort einen Spaziergang im Schnee gemacht 

und hatten dabei viel Spaß. Wir waren auch im Garten und sind dort Bobbycars 

gefahren, waren im Sandkasten und sind ganz hoch geschaukelt. „Mäuschen, mach 

mal piep!“, draußen hatten wir auch verstecken gespielt. Das hatte viel Spaß 

gemacht. 

 „Mmmhh, das duftet aber gut in der Wimmelburg!“ Denn wir hatten zusammen 

leckere Waffeln gebacken, die wir am Nachmittag vernascht hatten. „Das war aber 



lecker! Dann hieß es wieder „Happy Birthday“, denn zwei Mitarbeiterinnen der 

Wimmelburg hatten auch in diesem Monat Geburtstag. Wir wünschen euch zwei 

Alles Gute, viel Gesundheit und weiterhin viel Freude in eurem neuen Lebensjahr. 

Wir hatten Luftballons ganz groß aufgepustet und dann damit fangen und werfen, 

sowie Fußball gespielt. Zwischendurch gab es auch einen Knall und ein Luftballon 

war geplatzt. Das war aber nicht weiter schlimm, denn zum Glück hatten wir noch 

welche. An einem Tag hatten wir mit Sensorik Beuteln gespielt. Das waren 

Gefrierbeutel oder Folien die mit Wasser gefüllt wurden und dann konnte man 

unterschiedliche Materialien hineinfüllen. Wir haben bunte Pailletten und 

hineingetan…. Dann konnten wir die Beutel drücken, die Pailletten verschieben und 

die Materialen fühlen. Das war sehr spannend.   

  

 Wir freuen uns auf einen bunten, gemeinsamen Februar mit Euch! Und auf ein 

wunderbares neues Jahr, welches wir gemeinsam mit viel Freude und Lachen 

gestalten werden! 

Februar 

“Schnee, Schnee, Schnee!” Überall lag der schöne weiße Puderschnee. Da wurden  

die Kinderaugen aber groß! Wir freuten uns sehr darüber und konnten es kaum 

erwarten nach draußen zu gehen. Das war gar nicht so leicht, denn der Schnee lag 

schon 30cm hoch. Gerade für die Kinder war es manchmal sehr schwierig durch den 

Garten zu gehen, weil sie die Beine ganz weit nach oben heben mussten. Große 

Freude hatten wir aber beim Schlitten fahren, Schneemann bauen oder bei einer 

Schneeballschlacht - vor allem wenn die Sonne raus kam. 

  



Bald darauf startete auch unsere kunterbunte Farbenwoche, in der wir uns jeden Tag 

einer anderen Farbe widmeten und uns zum Spaß auch danach farblich angezogen 

haben. Angefangen haben wir am Montag mit der Farbe Rot. Wir haben uns rote 

Luftballons geschnappt und diese ganz groß aufgeblasen. Dann haben wir geschaut, 

was wir alles mit dem Ballon machen können, wie zum Beispiel in die Luft werfen 

oder über den Boden pusten. Die Kinder kamen dabei auf die verschiedensten Ideen 

und ließen ihrer Fantasie freien Lauf. Am Dienstag war dann die Farbe Blau an der 

Reihe. Auf einem großen weißen Plakat haben die Kinder mit ihren Händen und 

Füßen blaue Farbe großzügig in alle Richtungen verteilt. Besonders lustig fanden sie 

es, wenn die Farbe zwischen ihre Zehen nach oben quillte. Mit blauem Glitzer haben 

wir es  noch abgerundet und fertig war das wunderschöne Bild. Am nächsten Tag 

ging es mit der Farbe Grün weiter. Für das Angebot brauchten wir dieses Mal 

bestimmte Lebensmittel und zwar Mehl, Wasser, Öl und grüne Lebensmittelfarbe. Mit 

diesen Zutaten haben wir unsere eigene grüne Fingermalfarbe hergestellt, die wir 

später zum verzieren der Fenster benutzt haben. Die Kinder hatten große Freude am 

Rühren und staunten sehr, wie sich die beige Masse in grün verwandelte. Der 

Donnerstag wurde zum Gelben Tag ernannt. In die Sitzkreismitte wurden 

verschiedene Gegenstände gelegt, wie zum Beispiel eine Banane oder eine 

Sonnenblume. Nacheinander haben sich die Kinder die Gegenstände genau 

angeschaut und bemerkt, dass sie alle dieselbe Farbe haben. Am Ende wurde dann 

nach weiteren gelben Sachen im Gruppenraum gesucht. Bunt - wurde es am Freitag 

und was könnte bunter sein als ein schönes Feuerwerk. Dieses haben wir steigen 

lassen, aber nicht in der Luft, sondern auf einem Blatt Papier. Mit einer Gabel haben 

die Kinder in die verschiedenen Farben getunkt und dann auf das Blatt lange Streifen 

entstehen lassen, die aussahen wie ein buntes Feuerwerk. 

   

Die Farbenwoche nutzten wir auch gleich, um für Fasching alles schön bunt zu 

dekorieren. Am Ende des jeweiligen Farbtages haben wir mit der entsprechenden 

Malfarbe und einem Luftballon, große Punkte an die Fensterscheiben gedrückt. So 

entstand im Laufe der Woche buntes “Riesenkonfetti”. Von der Decke haben wir  

farbenfrohes Kreppband hängen lassen und unsere “Gabelfeuerwerk” Bilder 

verschönerten den Gruppenraum noch mehr. Nun konnte der Rosenmontag 

kommen! War das spannend an diesem Faschingstag in die Wimmelburg zu 

kommen, denn wir wollten alle unbedingt sehen, als was sich die anderen verkleidet 



haben. Zu Besuch hatten wir diese Jahr Elsa von der Eiskönigin, eine Hexe, ein 

Gespenst, einen Clown, einen Eisbären sowie Mario und Luigi. Das waren alles tolle 

Kostüme und sie wurden auch ganz stolz präsentiert. Unsere liebe Küchenfee hat 

uns noch lustige Obst und Gemüse Tiere gezaubert, die super zu den Brezeln 

geschmeckt haben. Nach dem Essen haben wir die Karnevalsmusik ganz laut 

gedreht und wild durch den Raum getanzt. Das war ein großer Spaß! 

   

Obwohl unsere Farbenwoche vorbei war, ging es trotzdem weiter mit den 

kunterbunten Farben. Wir haben leere Flaschen geholt und diese mit Wasser befüllt. 

Dann haben wir Fingermalfarbe in die Flasche gedrückt und geschaut was passiert, 

wenn wir die geschlossenen Flaschen schütteln. Die Kinder staunten sehr, als sich 

die Farbe mit dem Wasser vermischt hat, obwohl sie vorher noch wie eine kleine, 

schwere Schlange auf dem Flaschenboden lag. Jetzt haben wir wieder schöne bunte 

Flaschen zum Spielen und Experimentieren. Um im Februar ein bisschen Glück, 

Zuversicht und Hoffnung zu versprühen für die kommende Zeit, haben die Kinder 

kleine Glücksbringer gestalten. Zum einem haben sie Steine mit roter Farbe 

angemalt, sodass aus ihnen später süße kleine Marienkäfer wurden und zum 

anderen haben sie mit Hilfe einer vorbereiteten Klopapierrolle und zusammen 

geklebten Korken Kleeblätter auf ein Blatt Papier gedruckt. Beim Wetter haben die 

Glücksbringer schon einmal super geholfen. Für eine Woche hatten wir einen 

richtigen Frühling mit viel Sonnenschein und warmen Temperaturen. Das haben wir 

natürlich gleich ausgenutzt und waren so viel es ging draußen an der frischen Luft.  

  



Wir machten Ausflüge zum Spielplatz oder einen kleinen Spaziergang durch den 

Eichenpark und schauten dabei dem vielen Schnee beim Schmelzen zu. Bei uns im 

Garten haben wir die lila Krokusse aufblühen sehen und beobachteten sie Tag für 

Tag wie sie sich im Schatten schließen und in der prallen Sonne öffnen. An einem 

Vormittag holten wir unsere Zauberdecke heraus und schauten, was sich alles unter 

ihr versteckte. Wir fanden einen Traktor, eine Hupe, einen Löffel und vieles mehr und 

sprachen darüber, welche Farbe sie haben oder was wir in der Wimmelburg damit 

machen. Während die einen Kinder die Zauberdecke erkundeten, haben die anderen 

ein Kreppband Bad in der großen Muschel gemacht. Sie hatten große Freude daran, 

das Kreppband zu durchwühlen oder es im Wind fliegen zu lassen. Das war ein sehr 

aufregender Februar und wir sind schon sehr gespannt, was der März für uns 

bereithält! 

 

März 

Die ersten Schneeglöckchen und Krokusse wuchsen aus der Erde und blühten auf. 

Es wurde morgens schneller hell und die Sonne schlug sich immer öfter durch die 

dicke graue Wolkendecke am Himmel. So langsam läutete der Frühling ein und 

genau deshalb war es an der Zeit die Wimmelburg so richtig frühlingshaft zu 

gestalten. Wir kreierten unsere eigenen bunten Tulpen aus Pappe und Krepppapier. 

Wir bemalten die Tulpenköpfe mithilfe von Fingerfarbe und einem kleinen Pinsel. 

Anschließend klebten wir unsere bunten Kunstwerke an die Fenster, damit sie von 

allen bewundert und bestaunt werden konnten. Außerdem ließen wir selbstgemachte 

Frühlingsketten von unseren Decken hängen. An ihnen waren bunte Schmetterlinge 

und Blumen geknotet. Außerdem machten wir Stempelbilder mit verschiedenen 

Stempelabdrücken, wie Äpfeln, Blumen und Marienkäfern.  



  

Es war nicht nur an der Zeit die Wimmelburg dekorativ zu verändern. Es war auch an 

der Zeit unseren Garten auf Vordermann zu bringen. Wir besorgten uns ein tolles 

neues Hochbeet, welches nun unseren Eingang verziert. Jetzt müssen wir nur noch 

abwarten um es mit bunten Blumen bepflanzen zu können. Aber nicht nur das, wir 

sind drauf und dran unseren Fußpfad zu erneuern. Zwei Felder konnten wir bereits 

mit rotem und grauem Rindenmulch befüllen. In die noch leeren Felder sollen die 

unterschiedlichsten Materialien einbetoniert werden. Lasst euch überraschen!  

  

Mit der Frühlingszeit begann auch die Osterzeit. Bald sollte es soweit sein, dass der 

Osterhase kommen würde! Deshalb gestalteten wir die Wimmelburg zusätzlich mit 

selbstgemachten Osterhasen. Aus unseren Händen machten wir kleine „umarmende“ 

Osterhasen. Mit einem Bleistift umrandeten wir unsere Hände, schnitten die 

Handabdrücke aus und knickten sie zurecht. Am Ende bekamen die Osterhasen 

noch ein Gesicht, Ohren, Schnurrbarthaare und fertig waren sie! Mit Fingerfarbe 

bemalten wir Toilettenpapierrollen und ließen sie trocknen. Anschließend falteten wir 

das obere Ende der Rolle etwas ein, klebten Hasenohren aus Pappe an die Rollen 

und malten den Hasen mit Stiften Augen, Nasen, Münder und Zähne. Wir verzierten 

unsere Fensterbänke, Kommoden und Fenster mit den Osterhasen. Um unsere 

Osterdekoration abzuschließen, hingen wir bunte Ostereier an unseren Baum im 

Garten. Durch das noch ab und zu stürmende Wetter fielen einige Eier wieder ab. 

Doch das war kein Problem mit einer großen Leiter hingen wir sie einfach wieder 

zurück an die noch blätterlosen Äste des Baums.  



  

Für unsere Eltern haben wir Osterkarten gebastelt. Durch unsere Fingerabdrücke 

entstanden kleine braune Osterhasen und gelbe Küken. Mit einem Stift malten wir 

ihnen noch Gesichter, Arme, Beine, Ohren, Flügel, hinterließen einen Ostergruß und 

„voilá!“ fertig waren sie. 

 

Wir beschäftigten uns mit Gesellschaftsspielen und puzzelten passende 

Gegenstände wie Tisch und Stuhl oder Eis und Eiswaffel zusammen. Außerdem 

probierten wir unsere neuen Fühlplatten aus. Socken aus und los ging es! Barfuß 

liefen wir über die verschiedenen Platten und fühlten die verschiedenen 

Bodenbeschaffenheiten wie rund, eckig oder wellig mit unseren Füßen. Die Platten 

fühlten sich kalt an unseren Füßen an. Für uns war es eine ganz neue Erfahrung, 

unsere Umwelt mit unseren Füßen zu entdecken! Wie Cool! Wir sind schon ganz 

gespannt was uns in unserer Osterwoche erwarten wird. Mit unserem Projekt 

„Klopfer und das Osterfest“ wollen wir die Osterzeit einleiten und sind gespannt auf 

tolle und aufregende Angebote und Aktionen. Mal schauen ob der Osterhase auch in 

der Wimmelburg vorbei schauen wird und was uns im April noch so erwartet? 



   

April 

,,Legt der Hase Eier in das Nest, dann feiern wir das Osterfest. '' Auch dieses Jahr 

war wieder bei uns der Osterhase zu Besuch und hat für jeden ein Korb mit Eiern 

und Schokolade dagelassen. Selbstverständlich hat der Osterhase diese nicht direkt 

an uns weitergegeben, sondern er hatte sie bei uns im Außenbereich versteckt. Also 

haben wir uns direkt auf die Jagd gemacht. Der Osterhase hat uns ziemlich 

unterschätzt, denn wir Wimmelburger kennen unseren Außenbereich in- und 

auswendig, weil wir so oft dort spielen. In kürzester zeit hatten wir alle Körbchen vom 

Osterhasen gefunden. 

   

Das Aprilwetter spielte dieses Jahr auch wieder verrückt. Wie heißt es denn so 

schön: ,, April, April der macht was er will.''. Morgens hat es geregnet, mittags schien 

auf einmal die Sonne und am Nachmittag hat es plötzlich geschneit. Da haben wir 

echt gestaunt. Aber uns konnte auch das Aprilwetter nicht aufhalten. Wir waren mit 

unseren Matschhosen, Stiefeln, Mützen und Jacken für jedes Wetter gewappnet. 

Es war diesen Monat mal wieder soweit. Happy Birthday an die Wimmelburg! 8 Jahre 

ist es schon her, seitdem die Wimmelburg ihre Türen zum ersten Mal geöffnet hat. 

Unglaublich, wie schnell die Zeit doch vergeht. Zu diesem Anlass haben wir eine 

Partywoche veranstaltet, in der wir ganz viele tolle Dinge gemacht haben. Einen Tag 

haben wir uns schminken lassen wie zum Beispiel zu einer Katze oder als Wikinger. 

Einen anderen Tag haben wir coole Tattoos auf unsere Handgelenke gemacht. Die 

sahen vielleicht toll aus. 



 

An Bewegung hat es uns diesem Monat auf jeden Fall nicht gefehlt. Wir sind 

spazieren gegangen und waren auf dem Spielplatz. Dort sind wir natürlich viel 

gerutscht und hatten auch sehr viel Spaß bei der Schaukel gehabt. Außerdem haben 

wir oft auch im Sandkasten gespielt. Dort wurden wir leckere Kuchen gebacken, tiefe 

Tunnel gegraben und große Berge zusammen geschaufelt. Das war vielleicht ein 

Spaß. 

Im Außenbereich hat sich auch diesen Monat einiges getan. Wie zum Beispiel die 

neue Musikwand. Auf der Wand befinden sich unter anderem Töpfe in 

unterschiedlichen Größen und Formen, Plastikrohre und Blechbehälter. Da konnten 

wir nicht widerstehen und haben direkt ein Trommelkonzert veranstaltet. Da kamen 

vielleicht tolle Töne bei raus. 

 

Blumeneinpflanzen stand diesem Monat auch auf unserem Plan. Wir haben uns für 

Geranien und Fuchsien entschieden. Diese Blumen verschönern nun an mehreren 

stellen bei uns den Außenbereich. Wir können es schon kaum abwarten, bis sie 

blühen. 



  

Zu guter Letzt freuen wir uns riesig, bald unseren eigenen Fühlpfad zu besitzen. 

Dieses Projekt hat einige Zeit gedauert, jedoch sind wir uns sicher, dass es sich 

lohnen wird. Der Fühlpfad besteht aus mehreren Materialien mit unterschiedlichen 

Beschaffenheiten. In den Bereichen befinden sich schwarze Rindenmulch, roter 

Rindenmulch, graue Steine, bunte Steine, Rasengitter, ausgesäter Rasen und zu 

guter Letzt Tannenzapfen. Wir können es schon kaum abwarten, bis er fertig ist, 

damit wir mit unseren Füßen die unterschiedlichen Beschaffenheiten selber zu 

fühlen. Das wird ein Erlebnis für die Sinne.  

  

Damit war auch der April zu Ende und wir freuen uns schon darauf, was im nächsten 

Monat alles auf uns wartet. Lasst euch überraschen! 

Mai 

Es ist soweit, der Mai hält viele tolle Dinge für uns bereit. Zunächst starten wir mit 

den Klausurtagen. Die Erzieher/Innen lernen viel Neues und bilden sich in Themen, 

wie beispielsweise Partizipation, Kinderschutz und Brandschutz weiter. 

Währenddessen verbringen die Kinder der Wimmelburg ein paar schöne Tage 

Zuhause und genießen die freie Zeit mit ihren Familien.  

Dann geht es richtig los. Endlich dürfen im Mai nun wieder alle Kinder in die 

Wimmelburg kommen und miteinander spielen. Herzlich Willkommen an alle Kinder, 

die so lange nicht da waren. Schön, dass ihr wieder hier seid!!!  

Wir verbringen die ersten Tage viel Zeit gemeinsam im Garten. Dort fahren wir rasant 

mit unseren Autos über die Fahrstrecke, backen Kuchen in der Matschküche, 

verstecken uns im Zelt und schaukeln in unserer Schiffschaukel. Im Spielhäuschen 

bereiten wir leckere Mahlzeiten zu und spielen dort auch verstecken. Das macht 



vielleicht Spaß. Auch unsere Kriechtunnel kommen wieder zum Einsatz. Auf allen 

Vieren hindurch kriechen, manchmal gar nicht so einfach für die Kleinsten. Aber mit 

etwas Übung geht es dann ganz einfach. Zur Zeit ist auch das Fangen ein beliebtes 

Spiel, denn es macht riesigen Spaß voreinander wegzulaufen, sich zu verstecken 

und immer wieder „Eckstein, Eckstein alles muss versteckt sein“ zu rufen.  

 

Kreativ sind wir diesen Monat natürlich auch. Wir basteln Grußkarten zum Muttertag. 

Aus Handabdrücken wird ein schöner Blumenstrauß gestaltet. Da werden sich die 

Mamas bestimmt sehr freuen.  

  

Für die Väter gestalten die Mütter Zuhause gemeinsam mit den Kindern eine tolle 

Krawatte aus Pappe. Damit alle Papas auch etwas schickes zum Anziehen haben. 

Außerdem werden die Wimmelburger, als Feen, Schmetterlinge und als Spiderman 

geschminkt. Alle schauen sich ganz fasziniert immer wieder im Spiegel an und 

kommen aus dem Staunen gar nicht mehr raus. Was für eine tolle Erfahrung. 



 

Bei einem schönen Angebot entstehen zudem bunte Zauberbilder mit Wachsmalern 

und Tusche. Gemeinsam werden diese in der gesamten Wimmelburg aufgehängt. 

Da sind die kleinen Künstler und Künstlerinnen mächtig stolz.  

 

Schöne Ausflüge dürfen natürlich auch nicht fehlen. Wir gehen regelmäßig spazieren 

und besuchen verschiedene Spielplätze. Das Highlight ist aber ein schöner Ausflug 

zum Silbersee bei Sonnenschein. Dort entdecken wir niedliche Babyenten und 

beobachten sie eine Weile. Die Spielgeräte sind dort natürlich auch sehr toll. Die 

müssen gleich mal ausprobiert und getestet werden.  

  

Um manchmal kleine Zeitphasen zu überbrücken, bringen wir wieder mehr 

Fingerspiele in den Alltag ein. Sehr beliebt sind zur Zeit das Fingerspiel von der 



Familie Maus und das des Apfelbaumes. Da hören alle immer ganz gespannt und 

aufmerksam zu und wollen gar nicht mehr mit den Fingerspielen aufhören. Ein paar 

Kinder haben Geburtstag. Das muss natürlich ordentlich in einem kleinen 

Geburtstagskreis gefeiert werden. Die Kinder bekommen tolle Geschenke. Eine 

Schaufel für den Sandkasten, einen großen bunten Luftballon und eine Kleinigkeit 

zum Naschen. Kerzen werden angemacht und eine Wunderkerze angezündet. Wir 

wünschen allen Kindern ein glückliches und gesundes neues Lebensjahr.  

  

Unsere Auszubildende hat diesen Monat ihre praktische Prüfung in der Wimmelburg. 

Sie meistert die gestellte Aufgabe tadellos und besteht mit einer tollen Leistung. Wir 

gratulieren ganz herzlich. Auch ein etwas trauriges Ereignis steht zum Ende des 

Monats an. Wir feiern den Abschied von einem unserer Mitarbeiter, der in eine 

andere Einrichtung wechselt. Wir wünschen dir alles erdenklich Gute für deinen 

weiteren Berufsweg und die Zukunft.  

 

Wir sind schon sehr gespannt, was uns alles für schöne Ereignisse, Angebote und 

Ausflüge im nächsten Monat erwarten und hoffen, dass ganz schnell in den normalen 

Alltag übergehen können. 

 



Juni 

Hallo lieber Sommer. Wir begrüßen den Monat Juni in der Wimmelburg. Der Sommer 

startete mit warmen Temperaturen und viel Sonnenschein. So wie wir den Sommer 

haben wollen! 

Bei dem tollen Wetter genossen wir die Zeit draußen in unserem Garten. Die 

Regensachen durften endlich mal wieder in der Garderobe hängen bleiben. Wir 

spielten in unserem großen Garten in allen Bereichen. Jeder konnte selbst 

entscheiden, ob er lieber rutschen, schaukeln, Bobby Car fahren oder im Sandkasten 

buddeln wollte. Unser Garten hatte aber noch mehr zu bieten. Wir bauten unsere 

Raupe, den Kriechtunnel auf, stellten das Zirkuszelt auf und eröffneten die 

Kreidestraße, die wir ganz bunt bemalten. 

Damit unser Garten im Sommer auch schön aussieht, haben wir viele bunte Blumen, 

sowie Sonnenblumen eingepflanzt, denen wir beim Wachsen zusehen konnten und 

um die wir uns ganz toll kümmerten, dass die auch genug Wasser bekommen. 

So gerne wir Zeit in unserem Garten verbrachten, hatten wir aber auch mal Lust die 

Spielplätze wieder zu besuchen. Wir machten einen langen Ausflug zum Biene-Maja 

Spielplatz, wo wir unterwegs durch den Wald spazierten und viele verschiedene 

Naturmaterialien wie Blätter, Steine und Stöcker sammelten. Ebenso sahen wir auch 

eine kleine Nacktschnecke, die wir auf dem Fußweg beobachten konnten, wie sie 

ganz langsam an uns vorbeizog. 

 

Worauf die Kinder schon lange warteten, waren die beliebten Morgenkreise. Und 

diese fanden auch wieder statt. In einem großen Kreis mit allen Kindern, freuten wir 

uns wieder darauf gemeinsam in den Tag zu starten, uns zu begrüßen, das heutige 

Wetter anzuschauen und auf unserer Wetterkarte festzuhalten, sowie die vielen 

Lieder- und Fingerspiele. Dabei waren wieder der Apfelbaum, die Elefanten-Familie 

„Umbaleo“, das lustige Mango Mango-Lied und die Bewegungslieder, wie 

Feuerwehrgymnastik. 



Außerdem feierten wir auch in diesem Monat gemeinsam Geburtstage im Kreis. Es 

wurde festlich geschmückt, ein Luftballon gestaltet und natürlich gab es auch 

Geschenke zum Auspacken. Wir sagen nochmal Happy Birthday & alles Liebe und 

Gute zum Geburtstag. Schön, dass wir gemeinsam die Geburtstage feiern durften. 

 

Die hellen und warmen Tage brachten viel gute Laune, Motivation und wieder Lust 

auf Kreativangebote. Wir bastelten rosa Flamingos aus unseren Handabdrücken, 

bemalten Pappteller bunt, aus denen wir Raupen gestalteten und malten Blumen. Mit 

den vielen tollen bunten Sachen, dekorierten wir die Wimmelburg & auch drinnen, ist 

der Sommer angekommen.  

 

Wir ließen nicht nur dem Bereich Kreativität freien Lauf, sondern stärkten auch 

unsere Mundmotorik. Hierzu gab es wieder eine lustige Zungengeschichte mit der 

Maus. Zudem haben wir versucht aus einem Strohhalm zu trinken, durch einen 

Strohhalm zu pusten, sodass das Wasser ganz dolle sprudelt und wir haben durch 

das Pusten versucht, ein Taschentuch fliegen zu lassen. Dass war echt lustig. Im 

Bereich Sinneswahrnehmung matschten wir viel mit Sand und Wasser an unserem 

Matschtisch, tobten uns ordentlich aus und wurden dann noch als lustige Tiere 

geschminkt, wie Tiger, Hund, Katze, Marienkäfer. Das Gefühl von dem Pinsel im 

Gesicht, gefällt uns sehr. 

 



So wie wir den Monat Juni mit warmen und starken Sonnenstrahlen eröffneten, 

verließen wir ihn nun auch. Damit es draußen im Garten auch auszuhalten war, 

wurde das Planschbecken aufgebaut und wir füllten unsere Sprühflaschen mit 

Wasser auf, sodass wir eine richtige Spritzparty machen konnten.  

 

Wir sagen Danke Juni für die vielen warmen und schönen Tage, die er uns gebracht 

hat und hoffen sehr, dass es im Juli so weiter geht! 

Juli 

So schön sonnig wie der Juni angefangen hat, startete der Juli leider nicht. Aber wen 

stört schon der Regen, wenn man wasserfeste Regenkleidung hat! In diese sind wir 

hinein geschlüpft und machten einen feuchtfröhlichen Spaziergang. Wir hörten dem 

Regen zu, wie er auf unsere Kleidung prasselte und hüpften von einer großen Pfütze 

in die Nächste. An einem Tag hat es so dolle geregnet im Garten, dass wir uns noch 

Regenschirme rausholen mussten. Diese haben wir aber schnell wieder beiseite 

gelegt, damit wir versuchen konnten mit der Zunge die Regentropfen aufzufangen 

und um zu rutschen, denn unsere Rutsche verwandelte sich in eine schnelle 

Wasserrutsche. Das war ein Spaß! Damit wir auch ein wenig Sonnenschein in der 

Wimmelburg hatten, beschäftigten wir uns mit der wunderschönen Sonnenblume. Wir 

haben eine echte Sonnenblume gekauft und uns diese genau angeschaut. Dazu 

haben wir ein Lied gesungen und dieses mit unseren Händen begleitet. Besonders 

spannend wird es unseren selbstgepflanzten Sonnenblumen dabei zuzuschauen, wie 

sie in unserem Garten riesengroß werden. 



  

„Jambo, Jambo Mambo, alle tanzen hier am Strand, barfuß durch den weißen Sand“! 

Im Juli begann unser neues Projekt „Jetzt wird’s karibisch“ und mit diesem Lied sind 

wir gleich in die richtige Stimmung gekommen. Wir lernten sogar den passenden 

Tanz dazu und der Ohrwurm war uns auch schon sicher. Im Morgenkreis schauten 

wir uns Bilder von der Karibik an und staunten nicht schlecht, dass dort die Schweine 

im kristallklaren Meer schwimmen gehen. Das war witzig! Zu dem Projekt konnten wir 

auch viele kunterbunte Sachen basteln, unter anderem Schildkröten aus einem 

halben Pappteller und grüner Farbe, Handabdruckvulkane oder Eiskugeln, die wir mit 

einem aufgeblasenen Luftballon gedruckt haben. Aus der Karibik kommen auch die 

verschiedensten Früchte, wie wir in dem “Lied über Früchte” gelernt haben. Diese 

haben wir natürlich probiert und uns die Unterschiede genau angeschaut. Die 

Ananas war ganz pieksig und die Mango ganz weich. Die Wassermelone war sehr 

schwer, aber die Kiwi dagegen ganz leicht.  

  

Große Freude hatten wir alle an unserem Ausflug zum Silbersee. Wir packten unser 

Frühstück ein und machten uns auf den Weg, der durch den grünen Park führte. Dort 

angekommen setzten wir uns alle auf die große Picknickdecke und ließen von den 

leckeren Brötchen und dem Obst nichts über. Nach dem Frühstück sind wir direkt 

zum Wasser gelaufen und haben die Enten und Schwäne beim Schwimmen 

beobachtet. Dadurch fiel es uns immer leichter uns jeden Tag ein bisschen mehr an 

den Strand zu träumen.  



 

Wie jedes Jahr im Juli kommt wieder der große Tag an dem wir Abschied nehmen 

müssen von unseren großen Kindern, denn es geht für sie in eine neue, spannende 

und aufregende Zeit, in den Kindergarten! Auch für eine Kollegin geht es in den 

Kindergarten, denn sie wird uns leider verlassen und eine neue Herausforderung 

annehmen, indem sie eine Stelle als Leitung antreten wird. Der Wimmelburg Garten 

war für diesen Anlass kunterbunt geschmückt worden und viele tolle Aktionen 

wurden aufgebaut, um diesen Tag ganz besonders für sie zu machen. Es gab eine 

Fotostation mit Karibikmotiven, Kinderschminken und Glitzertattoos, Bowling und 

vieles mehr! Im Anschluss haben wir uns alle zusammengesetzt und in einem 

Abschiedskreis alle Kinder und unsere Kollegin verabschiedet. Es gab zahlreiche 

Geschenke, die aufgeregt ausgepackt wurden und zum Schluss wurde für alle 

nochmal das Lied “Viel Glück und viel Segen” gesungen. Mit einem lachenden, aber 

auch weinenden Auge hieß es dann “Auf Wiedersehen” und jeder wurde noch einmal 

ganz doll in die Arme geschlossen.  

  

Wir hatten eine sehr schöne Zeit mit euch und werden euch unglaublich vermissen! 

Für alle anderen ging es in die Sommerschließzeit, um mit neuer Energie in den 

August zu starten. 

 

 



August 

Wir begrüßen recht herzlich alle Familien, Kinder, Kollegen und Freunde der 

Wimmelburg zum neuen Krippenjahr. Wir freuen uns auf ein aktionsreiches, 

fröhliches, erlebnisreiches und tolles Jahr.  

In der ersten Woche nach der Schließzeit kamen wir erst einmal alle gemeinsam in 

der Wimmelburg an und feierten mit einigen Geburtstagskreisen die Geburtstage 

zweier Kinder und zweier Mitarbeiter nach, Happy Birthday!  

Die meiste Zeit dieser Woche verbrachten wir im Garten, wo wir unsere neue 

Toniebox installierten, die wir zum Abschied geschenkt bekommen haben. Dabei 

tanzten wir zu den verschiedensten Songs und genossen die Sonne und die Wärme 

in vollen Zügen. Außerdem waren wir sehr überrascht von unserem Garten, denn 

unsere Kürbispflanze, die wir vor der Schließzeit pflanzten, war plötzlich kreuz und 

quer gewachsen und wir konnten schon einige Kürbisse, die noch ausreifen müssen, 

entdecken. Mal schauen, was wir aus den Kürbissen alles zaubern können. Auch 

unsere selbst gepflanzten Sonnenblumen sprießten nur so vor sich hin und bekamen 

schöne, große, gelbe Blüten.  

  

Diese Errungenschaften sind nicht nur für uns schön anzusehen. Nein, auch kleine 

Insekten wie Bienen, Ameisen und Feuerkäfer machten sich an unserer 

Kürbispflanze und unseren Sonnenblumen zu schaffen. Gerade die Bienen 

bedienten sich an dem Nektar unserer Pflanzen. So konnten wir auch ein paar 

Insekten durch unsere Lupengläser genauer betrachten und beobachten. Das war 

ziemlich spannend! 



  

Zum anderen gingen wir oft spazieren und steckten einige Briefe in die Briefkästen 

neuer Wimmelburger, die uns in der folgenden Woche das erste Mal richtig besuchen 

würden. Als Wochenabschluss gingen wir zum Spielplatz in der Teglerstraße, wo wir 

schaukelten, rutschen, über Hügel liefen und das schöne sommerliche Wetter 

ausnutzten.  

In der darauf folgenden Woche starteten die Eingewöhnungen und wir begrüßten 

gleich fünf neue Wimmelburger. Herzlich Willkommen! Auch in dieser Woche spielten 

wir weiterhin viel draußen im Garten. Mal beim Sandkasten, mal bei der Schaukel 

oder wir holten die Fahrzeuge heraus und fuhren damit herum. Ein Besuch bei DM 

durfte auch nicht fehlen, dort holten wir Fotos ab und besorgten ein paar neue Stifte.  

Ein großes Highlight war die Eröffnung unseres Fußpfades. Endlich konnten wir auf 

den verschiedensten Materialien wie Steinen, Rindenmulch und Rasen herum laufen 

und ihre Beschaffenheiten erkunden. Auch Angebote durften in diesem Monat nicht 

fehlen. Wir holten unsere Fühlsäckchen heraus und mussten erraten welche 

Gegenstände sich darin befinden. Wir machten Seifenblasen im Garten oder 

lauschten der Geschichte „Der Marienkäfer macht mit uns eine Massagegeschichte“. 

Wir sammelten Stöcker, Äste und Steine und spielten damit. Außerdem spielten wir 

mit Bällen und Bauklötzen. Dann bastelten wir unsere eigenen Klangbälle indem wir 

Luftballons mit kleinen Glöckchen füllten und sie dann aufpusteten. Unser Monat war 

bunt und erlebnisreich und wir verabschieden uns so langsam vom Sommer und 

freuen uns darauf, was uns im September erwarten wird. 

September 

Nun ist der September auch schon wieder vorbei und wir haben ganz viele tolle 

Dinge erlebt und gemacht. Wir begrüßen auch ganz herzlich eine neue Praktikantin 

in der Wimmelburg, schön, dass du da bist.  

Wir haben nochmal drei neue Eingewöhnungskinder bekommen und sagen euch 

voller Freude „Herzlich Willkommen und schön, dass ihr da seid!“ Wir freuen uns auf 

die gemeinsame Zeit und was wir gemeinsam alles tolles erleben werden.  

Außerdem haben wir Geburtstag von drei Wimmelburger Kindern gefeiert. Happy 

Birthday! Nun seid ihr auch schon ein Jahr älter und wir wünschen euch alles Gute in 

eurem neuen Lebensjahr.  



 

In diesem Monat gab es noch einige schöne Tage, mit Sonnenschein und die haben 

wir ausgenutzt und viel in unserem Garten gespielt. Wir haben gemeinsam große 

Türme und leckeren Sandkuchen im Sandkasten gemacht, in unserer Schaukel sind 

wir weit nach oben in den Himmel geschaukelt und wir haben dort verstecken 

gespielt. Wir sind viel mit den Bobbycars gefahren und haben auf unserer Musikwand 

getrommelt. Des Weiteren haben wir auch eine Höhle auf dem Spielgerät gebaut, wo 

wir uns versteckt und gespielt haben. Als wir nach dem Wochenende wieder in die 

Wimmelburg kamen und uns im Garten umgeschaut haben, haben wir neue Fenster 

im Zaun entdeckt. Da gibt es jede Menge zu beobachten, wie zum Beispiel die Autos, 

Müllabfuhren, Hunde und Fahrradfahrer. Das macht Spaß und ist für uns sehr 

spannend.  

 

Wegen des tollen Wetters haben wir auch einige Ausflüge auf den Spielplatz 

gemacht. Dort sind wir gerutscht, geschaukelt, gesprungen und mit der Seilbahn 

gefahren. Das hat viel Spaß gemacht. Auf dem Weg zurück zur Wimmelburg haben 

wir einige Blätter und Eicheln gesammelt, die schon herunter gefallen waren und auf 

dem Boden lagen.  



 

Bei einem Spaziergang haben wir die Müllabfuhr immer wieder gesehen, denn 

unsere Wege haben sich oft gekreuzt. Die Männer von der Müllabfuhr haben uns 

auch zugewunken, da haben wir uns sehr gefreut. Ende September wurde bei uns 

auch schon der Herbst eingeläutet. Wir haben die Wimmelburg herbstlich dekoriert 

mit vielen Tannenzapfen, bunten Blättern, Lichterketten und bemalten Fenster. Auch 

unsere Morgenkreismitte wurde herbstlich gestaltet und wir haben uns dort die 

Tannenzapfen und Blätter näher angeschaut. Wir haben dort auch Lieder wie der 

„Herbst ist da“ und „Ich hol mir eine Leiter“ gesungen. Da haben wir auch schon ganz 

toll mitgeklatscht und einige Wörter mitgesungen, super!  

  

Wir haben ganz viele verschiedene Angebote gemacht in verschiedenen 

Bildungsbereichen zum Thema Herbst. Im Bereich Musik, gab es die Geschichte 

„Der Herbstwind weht“ und wir haben diese mit Klangstäben begleitet. Auch in dem 

Bereich Kreativität gab es einige tolle Angebote, wo wir zum Herbst gebastelt haben. 

Zusammen machten wir Handabdrücke die bunte Herbstblätter darstellen und wir 

malten ganz viele bunte Vögel aus Papptellern gebastelt. Alle Kunstwerke hängen 

nun in der Wimmelburg verteilt und stimmen uns auf den Herbst ein. Auch unser 

Hochbeet, wo wir Kürbisse und Tomaten angepflanzt hatten, konnten wir ernten. Wir 

haben drei Kürbisse geerntet, wovon einer riesig geworden ist. Die Kürbisse werden 

wir in der nächsten Zeit verarbeiten und daraus Kuchen, Suppe oder Brot machen. 

Da freuen wir uns alle schon drauf und sind gespannt, wie es schmecken wird. 



 

In diesem Monat haben wir viel erlebt und gemeinsam gemacht. Wir hatten schönes 

Wetter und freuen uns auf den Oktober mit hoffentlich genauso schönem Wetter und 

vielen bunten Herbstblättern. 

Oktober 

Wir starten gut gelaunt in den Oktober. Dieser Monat steht ganz unter dem Thema 

Herbst. Lauter schöne Angebote und Aktionen finden diesbezüglich in der 

Wimmelburg statt. Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. Wir bemalen 

einen Drachen und machen zudem tolle Igelabdrücke mit der Hand. Die fertigen 

Kunstwerke hängen wir anschließend an unseren Fenstern und im Gruppenraum auf. 

Es wird natürlich auch fleißig im Morgenkreis gesungen.  

  

Unser beliebtes Lied „Der Herbst ist da“ wird dabei wieder raus geholt und im 

nächsten Lied klettern wir geschwind den Apfelbaum mit der Leiter hoch. Außerdem 

lernen wir in einem  Angebot ein schönes neues Lied mit dem Namen „Viele bunte 

Blätter“ kennen. Wir üben die Melodie, den Text und passend dazu werden richtige 

Blätter aus unserem Garten in die Kreismitte gelegt. Diese fliegen dann durch den 

„Pustewind“ in der Mitte umher oder ruhen sich aus und werden leise. Auf einem 

Herbstspaziergang finden die Wimmelburger zudem stachelige Kastanien und im 

Garten entdecken wir in der Erde einen Regenwurm. Diese Naturmaterialien und 

Tiere müssen nun erst mal ordentlich mit den Lupengläsern erforscht werden. In den 

Lupengläsern wird immer alles so schön groß und man kann sich die Dinge mal 



genauer anschauen und betrachten. In unserer Wasser/Herbstwanne 

experimentieren wir zudem mit verschiedenen Naturmaterialien. Mit Steinen, Blättern 

oder auch Kastanien wird gepatscht und ergründet, wie sich die Materialien in 

Verbindung mit dem Wasser anfühlen, beziehungsweise was oben auf der 

Oberfläche schwimmt und was runter auf den Grund sinkt.  

Passend zum Thema Herbst bereiten wir auch einen leckeren Nachtisch zu. Aus 

unserer eigenen Kürbisernte entsteht erst leckeres Kürbispüree und anschließend 

backen wir daraus saftige Kürbismuffins. Diesen Prozess finden die Wimmelburger 

unheimlich spannend und sind mit ganz viel Interesse und Eifer dabei.  

   

Gerade im Herbst wird natürlich auch das Wetter viel thematisiert. Auf unserer 

Wetterkarte schauen wir dann immer im Morgenkreis, ob die liebe Sonne da ist, der 

Pustewind uns das Haar zerzaust oder ein paar Regentropfen uns nass machen 

werden, wenn wir raus gehen.  

Im Oktober finden außerdem unsere Klausurtage statt. Die Einrichtung ist für ein 

paar Tage geschlossen und die Erzieher planen in der Zeit mit voller Eifer das neue 

Jahr und machen einen Jahresrückblick vom letzten Jahr. Des Weiteren begrüßen 

wir ganz herzlich eine neue Mitarbeiterin und eine neue Praktikantin in der 

Wimmelburg. Auf eine gute Zusammenarbeit und viele schöne gemeinsame 

Momente.  

Unser absolutes Highlight ist dann aber in der letzten Woche der Besuch der 

Turnhalle. Die Wimmelburger sind total begeistert. Es wird an Ringen geschaukelt, 

auf Bänken balanciert, auf dem Trampolin gehüpft und wir laufen über eine richtige 

Wippe. Dabei können wir uns in unseren motorischen Fähigkeiten üben und ganz 

viele tolle Erfahrungen machen. Außerdem wird unser Schwungtuch raus geholt. Alle 

fassen gemeinsam an das Tuch, lassen es mal schnell und mal langsam auf und ab 

wirbeln oder es werden Bälle drauf gelegt und diese sollen auf dem Tuch bleiben.  

 



   

Nun ist der Oktober auch schon wieder vorbei. Wir sind gespannt was uns alles für 

schöne Ereignisse im November erwarten und freuen uns sehr auf die gemeinsame 

Zeit. 

November 

Langsam zieht der kalte Wind um unsere Nasen und wir müssen uns warm 

einpacken, wenn wir nach draußen in den Garten gehen. Dabei ist es ganz 

spannend zu beobachten, wie der Wind das bunte Laub durch die Luft wirbelt und 

wie dolle sich die Bäume hin und her bewegen können. Leider bewegt sich nicht nur 

das Laub durch die Lüfte, sondern auch eine Menge Müll, der auf den Straßen liegt. 

Deshalb starteten wir wieder mit unserer Müllsammelaktion und zogen unsere dicken 

Handschuhe an. Fleißig halfen die Kindern mit den Müll aufzuheben und in einer 

Tüte zu sammeln. Da kam einiges zusammen!  

 

Drinnen haben wir es uns schön gemütlich gemacht und viele Bücher angeschaut 

oder für unser Laternenfest leckere Pizzaschnecken gebacken. Unser Laternenfest 

fand Anfang November in der Wimmelburg statt, leider noch einmal ohne Eltern, 

dafür aber wieder mit ganz viel Spaß. Zum Frühstück haben wir eine große 

Essenstafel aufgebaut, damit wir alle zusammen sitzen können. Am Buffettisch 

konnten sich die Kinder neben Obst und Gemüse zwischen Brezeln, Pizzaschnecken 

und Waffeln entscheiden. Mmmh war das lecker! Danach sind die Kinder in 

Kleingruppen im abgedunkeltem Schlafraum bei bunt leuchtenden Luftballons, 

rotierendem Sternenlicht und fröhlichen Laternenliedern mit ihren selbstgebastelten 

Laternen Runden gelaufen. Das war schön!  



 

Noch aufregender wurde es in der nächsten Woche. Plötzlich war da eine kleine Tür 

in der Wand. Wo kommt die denn her und wer mag darin wohl wohnen? Die Kinder 

waren ganz überrascht und neugierig, ob sie denjenigen erwischen. Am nächsten 

Tag lag dann ein Brief vor der Tür, den wir dann im Morgenkreis vorgelesen haben. 

Jetzt wussten wir endlich wer zu uns in die Wimmelburg gezogen ist. Es ist der 

Weihnachtswichtel Ole!  

 

Er ist gekommen, um für ganz viel Weihnachtsstimmung zu sorgen und außerdem 

unterstützt er den Weihnachtsmann beim Spielzeug basteln. Sehen werden wir ihn 

leider nicht, weil er tagsüber schläft, aber er schreibt uns ganz viele Briefe und stellt 

uns tolle Sachen hin, die wir basteln oder auch backen können. So hat Ole uns im 

November schon ein paar Weihnachtslieder gezeigt, Keksteig mitgebracht, den wir 

zum Kekse ausstechen benutzt haben oder auch Schnipsel aus Transparentpapier, 

mit denen wir schöne Sterne gebastelt haben. An einem Tag lagen ganz viele kleine 

Sterne und zwei Zangen vor Ole’s Tür. In seinem Brief erzählte er uns, dass er mit 

seinem Schlitten Sterne gesammelt hat und uns diese mitgebracht hat. Wir haben 

dann versucht die Sterne mit der Zange zu transportieren. Das war gar nicht so 

einfach! In einem anderen Brief fragte uns Ole, ob wir ihm eine Leiter basteln können 

und er bedankte sich für die leckeren Kekse, wovon nur noch Krümel übrig geblieben 

sind vor seiner Tür. Der liebe Ole macht aber auch freche Sachen und spielt uns 

kleine Streiche. Eines Tages war in der Wimmelburg alles mit Klopapier eingerollt 

worden oder er hat kleine Schneemänner aus Klopapierrollen gebaut und überall 

verteilt. Die Kinder hatten großen Spaß dabei, seine kleinen Streiche zu entdecken. 



  

In diesem Monat haben wir auch einige Geburtstage gehabt und natürlich ordentlich 

gefeiert. Leider mussten wir uns auch von einem Wimmelburgkind verabschieden. 

Wir wünschen dir alles Gute auf deinem weiteren Lebensweg! Nun geht der 

November zu Ende und wir sind schon ganz gespannt, was unser kleiner 

Weihnachtswichtel OIe noch alles für uns vorbereitet hat! 

 

Dezember 

Nun sind wir in den letzten Monat des Jahres gestartet. Voller Vorfreude auf die 

Weihnachtszeit, die Gemütlichkeit, haben wir uns viele tolle Kleinigkeiten für den 

Dezember überlegt.  

Gemeinsam haben wir die Wimmelburg weihnachtlich geschmückt. Es wurden bunte 

Weihnachtskugeln, Tannenzweiggirlanden, Lichterketten, ein Adventskranz und 

Schneeflocken auf gehangen. Auch die Fenster haben wir mit winterlichen Motiven 

bemalt.  

Ein paar Kinder haben auch dabei geholfen, den Tannenbaum zu schmücken.   

Natürlich ging unser Projekt mit dem Wichtel Ole auch im Dezember weiter. Immer 

wieder hat er uns kleine Streiche gespielt, etwas zum Basteln oder Singen 

mitgebracht oder uns auch den Adventskalender geschenkt mit einigen 

Überraschungen drinnen. Jeden Tag durfte ein Kind aus unserer Mütze einen 

Namen ziehen und dieses Kind durfte das Türchen für den Tag öffnen. Das war 

immer sehr spannend und aufregend.  



  

Spannend und aufregend war es auch, als wir am Montag in die Wimmelburg kamen 

und an den Fächern in der Garderobe unsere aufgehängten Socken befüllt waren. 

Da war der Nikolaus gekommen und gemeinsam schauten wir im Morgenkreis, was 

er uns mitgebracht hatte.  

Durch Ole haben wir, meist jeden Tag, eine Aktion bekommen mit der wir 

gemeinsam nach dem Frühstück loslegten. So haben wir Tannenbäume, einen 

Adventskranz mit unserer Hand, Salzkristallbilder gebastelt und Sterne mit 

Keksausstechern gestempelt. Ole hat uns auch viele neue Weihnachtslieder 

mitgebracht. So haben wir zu Ni-Na Nikolaus und die Schneefrau getanzt oder wir 

haben im Schlafraum die Disco mit unserer Tonie-Box eröffnet.  

 

„In der Weihnachtsbäckerei, gibt es manche Leckerei…!“ Auch wir haben gemeinsam 

gebacken. Zusammen backten wir Plätzchen, Lebkuchen und Schwarz-Weiß 

Gebäck. Es gab viele verschiedene Förmchen, mit denen wir den Teig ausgstochen 

haben. Nach dem Backen mussten wir bis zum nächsten Tag warten, da wir sie 

natürlich auch noch weihnachtlich verzieren wollten. Es gab bunten Zuckerguss und 

bunte Streusel. Zur Teezeit konnten wir sie dann endlich essen…mmmhh, die waren 

aber sehr lecker!  



 

In diesem Monat haben wir auch gemeinsam wieder Müll eingesammelt. Dafür sind 

wir gemeinsam in den Straßen um die Wimmelburg auf die Suche nach Müll 

gegangen. Leider haben wir einiges gefunden. Auf der Suche fanden wir einen 

Schnuller, Plastik, Papier, Kartons. Wir hatten eine große Mülltüte dabei und natürlich 

auch Handschuhe.  

Am letzten Kitatag diesen Jahres haben wir eine kleine Weihnachtsfeier gemacht. 

Morgens gab es ein großes Buffet mit Pizzaschnecken, Waffeln, Brezeln und vielem 

mehr. Danach haben wir ein wenig gefeiert mit Kinderschminken, Glitzertattos und 

viel Musik. Da kommen wir richtig in Weihnachtsstimmung und wir hatten viel Spaß. 

 

Es gab auch einen Kreis, wo wir gemütlich zusammensaßen. Wir haben gesungen 

und dann lag auch etwas unter dem Tannenbaum. Huch? Wer hat uns denn da 

besucht, dass kann ja nur der Weihnachtsmann gewesen sein. Voller Freude 

packten wir im Kreis die Geschenke aus und freuten uns sehr über neues Spielzeug 

und Warnwesten. Da sagen wir „Vielen Dank, lieber Weihnachtsmann!“ 

Trotzdem gehen wir mit einem lachenden und einem weinenden Auge ins neue Jahr, 

denn uns haben zwei Wimmelburger Kinder verlassen. Die zwei sind schon so groß, 

dass sie jetzt in den Kindergarten gehen und dort viele neue Erfahrungen sammeln. 

Wir wünschen euch auf eurem weiterem Weg alles Gute und nur das Beste. Wir 

werden euch sehr vermissen!  

Zum Abschluss wünschen wir allen Kindern, Eltern und Mitarbeiten besinnliche, 

ruhige und frohe Weihnachten, einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022 und viel 

Gesundheit! 


